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Das Projekt „Un?begrenzt!“ unserer Geschichts-AG entstand anlässlich des 
Doppeljubiläums zum 30. Jahrestag des Mauerfalls bzw. der Wiedervereinigung 
Deutschlands. Dazu sind wir auf Spurensuche in unserer Umgebung und in unseren 
Familiengeschichten gegangen. Dabei ist uns aufgefallen, dass die Geschichte der 
ehemaligen innerdeutschen Grenze noch längst nicht abgeschlossen und auch 
nicht endgültig erzählt ist. Die Grenzanlagen selbst sind zwar verschwunden und 
Deutschland ist wiedervereinigt, aber die Erinnerung bzw. das Erinnerungsbild an 
diese Grenze und damit die beiden deutschen Staaten, die es zwischen 1949 und 
1989 gegeben hat, ist nicht auf einen Nenner zu bringen. Dies ist zumindest das 
Ergebnis, das wir am Ende unserer Arbeit erlangt haben. Die Wahl des Projekttitels 
macht das deutlich. Wir stellten Fragen, welche Spuren die „Begrenzung“ in 
unseren Familien hinterlassen hat. Wir wollten wissen, welche Chancen und 
Herausforderungen sich für unsere Familien nach 1989 mit dem Wegfall der Gren-
zen ergeben haben. Und wir wollten ergründen, wie die Menschen unseres Landes 
heute mit der Erinnerung an die ehemalige innerdeutsche Grenze umgehen. Dazu 
haben wir zahlreiche Orte aufgesucht, wie das Grenzlandmuseum Point Alpha, das 
Konrad-Zuse-Museum sowie das Stadtarchiv in Hünfeld und wir sind auch nach 
Berlin gefahren, um im Stasi-Museum sowie in der Gedenkstätte Hohenschönhau-
sen mit Zeitzeug*innen zu sprechen. Wie wichtig unsere heutige Demokratie ist, 
darüber diskutierten wir mit dem Bundestagsabgeordneten Michael Brandt. All 
unsere Ergebnisse haben wir in Form von fünf Präsentationen zusammengetra-
gen, die in ihrem Titel unsere kleinen Forschungen widerspiegeln. Diese wurden von 
vielen Klassen unserer Schule genutzt. Außerdem waren unsere Plakatausstellung 
sowie unsere Präsentationen der Öffentlichkeit in Form von Ausstellungen, z.B. im 
Konrad-Zuse-Museum, zugänglich.

Der ehemalige Streckmetallzaun wird von der Natur in Besitz genommen Die ehemalige Grenze am Grünen Band Ehemaliger Erdbunker zur Beobachtung


